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55 ^ Nr. 1946.

^.Concurs-Ausschreibung
beider k ^ ' k " ' ^ k' Amtsdieners-Gehllfenstelle

i " Laibach, mit welcher
ch<la /^llcher 250 fl. und die 25proc. Ncti-

"lt den N ^ " ? ^ l c Dienstesstelle haben iy«
^Kenntn^ l " ̂ " ^«offene Schulbildung,
drüber 5 ^ futschen und slovenischen Sprache
^ . wenn s- ) " ' ^ Verwendung instruierten Ge-
lben ?., " ' ^ bereits im öffentlichen Dienste
" " " n m i t t e l b a ! ^ ^ ^ " Dienstwege, sonst

^ k f^^ 16' Oktober 18 80
reichen.' ' ""desprasidium für Kram zu über-

^f das^^oerechtigte Militärbewerber werden
^'G. Bl . " ° " 19. April 1872, g . 60
^ ' ^uli i »^3 ^ Ministerialverordnung vom

^ ' ^ ' ̂  N. G. Bl., hingewiesen.
"dach, am 11. September 1880.

^ ^ n . n. ^anäezprilf l l l ium.

(3880—3) Nr. 2896.

Concursausschreibung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia ist eine

Dienerstelle mit dem Iahresgehalte von 250 fl.
und dem Vorrilckungsrechte in 300 fl. nebst dem
Rechte zum Bezüge der Amtslleidung in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese oder allfa'llig bei einem
anderen Bezirksgerichte erledigt werdende Stelle haben
ihre gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis beider Landessprachen nachzuweisen ist,
im vorgeschriebenen Wege

b i s 14 . O k t o b e r 1 8 8 0

Hieramts einzubringen.

Nnspruchsberechtigte Milita'rbewerber werden
auf die Bestimmungen deS Gesetzes vom 19. April
1872, Z. 60, und die Verordnung vom 12. Ju l i
1872, Z. 98 N. G. B l . , gewiesen.

Laibach, am 13. September 1880.

K. ll. AnnäesgeriHtg-Präftäinm.

(3937-2) Nr. 5164.

Logen-Licitation.
Donnerstag, den 23. September

1880 , vormittags um 10 Uhr werden beim krai-
nischen Landesausschusse

13 Theaterfonds-Logen,
nämlich Nr. 1, 7, 10, 13, 16, 22, 23, 40,

45, 46, 5 1 , 52 und 69, für die Zeit vom 25sten

September 1880 bis Ende August 1881 im Wege

einer öffentlichen Licitation v e r m i e t e t weiden,

wozu die Pachtlustigen mit dem Beifügen eingeladen

werden, dass der Crstehungspreis in zwei gleichen

Raten, die erste längstens acht Tage nach Vor-

nahme der Licitation, die zweite längstens bis

15. Februar 1881, bei der krainischen Landeslasse

einzuzahlen sein wird.

Laibach, am 17. September 1880.

Vom krainiscken Oanlle»nu»s<imsse.

A n z e i g e b l a t t .
^ Nr. 13,675.

Neali.'^ecutive

^'bach'^a t-delcg. Bezirksgerichte
^ m 7 ° b ' k a n n t gemacht
st?^"rawr ..^"suchen der k. k. Fi-
tz> d"d '5 die executive V?r.
H " ° l f g M - ^ ' ^ l Stembov in

gerichtlich auf
^ k a l i l i i ' , ' ^ s i - ""d "Oft. bewer.
» 54!, und 555
Ü^'"d3rf 3 A"l..Nr. 47 und 06
" ^ M - T a ^ ? ^ " und hiezu drei

" ' auf den Übungen, und zwar die

" ^ i t e ^ M t o b e r ,

" " die ^November

!^^"e^ri880

^ ?5 tw7^n<" " " dem Anhange
?" > eH"'dass die Pfandrealitä-

KV^^Ningnisf , wornach
^ie ' U°ns^n ̂ ,Kdmm s« Handen
^ k ° Schiik,,« '?"" s« erlegen hat.

und die
N ' ^ e g i ' " " " " " l der dies.

^ V < a,n 22 ^'''^sehen werden.

^ t ^ o t t ^ . Nr. 16.522.

H^igerUNg.
'l K'H^^richte

»^ri^

M qHal'tät n'k ^"ussrechte auf

«^ll'gtu'?en 64 ? V ! , abgeschrie.
' ° ^ U " d hiezu d , ^ " l ^ "id 3413
di, '""b z ^7 FeMetungs-Tag-
'^e^^.t/b?°"lden

"°2ö von 10 biz i2 Uhr.

im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Äesitz- und
Genussrechte bei der ersten und zweiten
Fcilbietunst, nur um oder über dem Schä»
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vov gemach»
tem Anbute ein lOpruc. Vadium zu Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuua^protukoll und der
Grnndbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-oeleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 28. Ju l i 1860. .

(3570 -3 ) Nr. 7917.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Brudar von Arch (durch Herrn Dr.
Kocell) die executloe Versteinerung der
der Ursula Z,5lar in Povetsjc (durch
den Curator aä äctum Josef Steiner
von Poversje) gehörigen, gerichtlich auf
2448 fl. geschützten Realitäten Urb.-Nr.
138 llli Herrschaft Landstraß bewilligt
und hiezu eine Feilbielungs-Lagsatzung
auf den

2. Oktober 1880 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerlchts mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealitäien^
bel dieser Fellbietung auch unter dem
Schätzungswerte hlntangegcben werden.

Die LlcilationSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltallonscommisslon zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotololle und die
Grundbuchscrtracte lliimen in der dies»
gerichtlichen Realstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 28sten
Jul i 1880. ^

(3573 -3 ) Nr. S533.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Andreas
Zore von Nallo die exekutive Versteige,
rung der dem Anton Plrc von Groß-
mraschou gehörigen, gerichtlich auf 18W fl.
schützten Realität 8ud Verg.Nr. 59,

Reclf.-Nr. 38 kä Pfarrgill Haselbach
bewilliget und hiezu eine FcNbietungs'
Tagsatzung auf den

2. Ok tober 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. h i»,
gerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei dieser
ffellbictung auch unter dem Schätzungb«
wcrle hlnta,,aeacbcn werden wiid.

Die Licitalionsbtdwgnisse, wornach
insblsondcre jrder Llcitanl vor gemachtem
Ailbote e!n Wproc. Vadiulu zu Handen
der Licillltio»5commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrunobuchSertract können in dcr dies»
gerichtlichen Rrgistralur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld. am 12len
August 1880.

( 3 9 2 5 - 3 ) Nr. 8052.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Gurlfeld
Wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Suntajs von Zabulovje die eiec. Verstei.
gcruüg der dem Martin Gorenc von Za.
bukovjc gehörigen, gerichtlich auf 135 fl.
geschätzten Realität Vera-Nr. 570 nd
Herrschaft Lanostraß bewilliget und hiezu
zwei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. Sep tembe r ,
die zweite auf den

23. Ok tober
und die dritte auf den

20. November 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bel der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbeoingnisse, wornach
lusbesonderc jeder Llcltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunaspiolololl und der
Grundbuchsertract können in der dtes,
gerichtlichen Registratur elnacschen werden.

K. l. BczlrlSgerichl Gurtfeld, am
29. Ju l i 1880.

(3699—2) Nr. 16.433.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
S l u b l c von Selo Nr. 3 und 25, seine
mulhmaßliche.» Erben, d. l. seine Mutter

Marianna S k u b i c nnd seinen Vruder
S l u b i c , beide unbekannten Aufeiilhalles.

Von dem l. k. städt.-dcleg. Veztrls.
sserlchle Laibach wird dem unbelannl wo
befindlichen Johann Slubic von Selo
Nr. 3 und 25, seinen mulhmaßliche», Erben,
d. i. seiner Mutter Marianna Slubic
und seinem Bruder Slubic, beide unbe-
kannten Aufcnlhalles, hiemil rrilmert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Martin Rome, Grundbesitzer in Kleinallen»
dorf Nr. 4, eine Klage auf Ul,erlrnnu,ig
der Ersitzung dreier Realilälen und Ge-
stattung der grundbüchlichen Eigcnlhums»
einverleibung eingebracht, über welche die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

5. Ok tober 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Ndvoratm Herrn Dr. Valentin Zarnil in
Laibach als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. städl.'dtlcg. VezirlSgericht Lai-
bach, am 28. Ju l i 1880.
(3824—3) Nr. 2840.

Erinnerung.
Den Tabulargläubigern Juliana,

Maria und Margaret Iagollö, Anton
und Josef Novak, Thensi, Perhavc, An«
ton Slrinar, Iosrf Crhooin, Josef Ma-
horöiö und Rechtsnachfolgern, unbrkannlen
Aufenthaltes, wird tnemit erinnert:

Es sei denselben untcr gleichzeitiger
Zustellung der Rubriken vom 17. Juni
1880 Franz Mahorti«? von Scnojnsch
zum Eurator uä n.cwm aufgestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht VenchUch. c»m
5. September 1880,



1828

(3426—3) Nr. 3754.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k.'Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gegeben, d ŝs die in der Exe
cutionssache des Gwrg «^tofic von St.
Veit ^als Vormund der minderjährigen
Johann Roth'schen Erben) mit dem Be<
scheide von, 10. April 1880. Z. «709,
auf den 2. August 18^0 angeordnet ge»
wrsen»» dritte executive Realfeilbielung der
dem Matthäus Novak gehörigen, in Ker«
tina liegenden Realität auf dm

4. Ok tobe r 1680
mit dem früheren Anhange übertragen
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3ten
August 1880.

(3474^3) Nr. 2657.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

V"m f. k. Bezirksgerichte Senosetsch ^
wird kundgemacht:

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetfch wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Ju l i 1879, Z. 2655,
angeordnet gewesene und sodann sistiertc
dritte executive Feilbietung der dem Jo-
hann Iurca von Landol Consc.-Nr. 35
gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Luegg 8ud Urb.-Nr. 137 vorkom»
menden. gerichtlich auf K90 fl. bewer-
teten Realuät leu^sumlliilio bewilliget
und zu deren Vornahme der Feilbie-
tungstermin auf den

16. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
7. Iu l i ^ ,880 .
(3475—3) Nr. 2658.

Reassllmierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird kundgemacht:

Uckr Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Senoselsch wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Februar 1879. Z. 782,
angeordnet gewesene und sodann Miene
dritte executive Feilbielung der dem An-
dreas Prcinrou von St. Michael Hcms-
Nr. 48 gchöiigen, im Grundbuche der
Herrschast Adelsberg 5ub Urb.-Nr. 982
vortummenden, gerichtlich auf 1820 fl.
16 kr. bewerteten Realitäten roHZZUMcmäo
auf den

16. Ok tober l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

K. k. Aezirksgeri.t Senosetsch, am
8. Jul i 1860.
(3549-3) Nr. 3082.

^mutive Feildietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Moschck von Laibach (durch Dr. Sajovic
von dort) gegen Johann Paqun von
Godorr'.lsch wegen aus dem Zahlungs-
befehle vom 4. November 1879, Z.4775.
schuldigen 200 f l . ö. W. c 8. e. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem
ll-tztein gehörigen, im Grundbuch? der
Herrschaft Lottsch 8ub Urb.'Nr. 258/645
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 8770 st.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme die
Feübielungs-Tagsatzullg auf den

7. O k t o b e r .
1 1 . November und

9. Dezember l 8 8 0 .
jedesmal vonnttttags um 10 Uhr, Hier-
gericht« mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinlangt'gelien werde.

Das Schätzungiprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding°
msse tonnen bei dirs'M Gerichte in den
gewöhnlichen Amlsstundrn eingesehen
werden.

August 'N ' " " "^^ 3°"°' am 6ten

(3565—3) Nr. 6599.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Martin
Pintarii (durch Herrn Dr. Kocell) die
exec. Versteigerung der dem Josef Medved
von Hubajuica gehörigen, gerichtlich auf
350 si. gefchätzten Realität Berg-Nr. 138,
139, 141 und 184 aä Gut Oberradel-
stein bewilliget und hiezu eine Fellvietungs«
Tagsatzung auf den

2. Ok tobe r 1860 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wert hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
..^r Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundduchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
14. August 1880.

(3574—3) Nr. 8535.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rumpert von Gurtfeld die exec. Aer-
steigerullg der dem Franz Arch von
Golet gehörigen, gerichtlich auf 400 f l .
geschätzten Realitäten Bcrg-Nr. 3 und 28
aä (^ut Deutschdorf bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

2. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

4. Dezember 1680,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
yiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealltäten bei der
ersten und zweiten Fcllbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitanonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscummission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und o»e
Grundbuchsextracte können in der gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gucheld, am
13. August 1680.

(3571—3) Nr. 8051.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vonl k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Dernouset von Arch die executive Verstei-
gerung der dem Martin Cvelbar von
Melsrlichnawas gehö'igen. gerichtlich auf
55 st. geschätzten Realität 'Bera-Nr. 772
aä Herrschaft Land,'traß bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen und
zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

4. Dezember 18 80 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem Anhange angeord'
net worden, duss die Pfanorealttät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuiw.sprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
6. August I860.

(3568—3) Nr. 8577.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Herrn Wil«
Helm Pfeifer in Gurkfeld die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Maruöiö von
Langencuch gehörigen, gerichtlich auf
1115 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 56
kä Herrschaft üandstraß bewilligt und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2. Ok tober 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feil«
b'etnng auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationscolM'.nssion zu erlege.l hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am 6ten
August 1880.

(3278-3) Nr. 2517.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Üandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Martin Unetii, resp. dessen Erben,
in Gradac gehörigen, gerichtlich auf 805 fl,
geschätzten'Realität Nctf.-Nr. 175. 175/1
uä Thnrnamhart bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
nste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vo.. 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demjclben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciiant uor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hanoen
der Licitatioilsconimissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprototoll und der
Grundbnchsextract tonnen in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
22. Ma i 1680.

(3572—3) Nr. 6473.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vomk. k. Bezirksgerichte Gurkseld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Pirc
und Consorten (durch Herrn Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Anton
und Johann Pirc von Naone gehörigen,
gerichtlich auf 350 f l . geschätzten Realität
Berg-Nr. 36 aä Slrassuldogilt bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit oem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinin zu Handen
dcr Licitationsconunission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprutokull und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
13. August 1860.

(3575-3) -"l

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte u>"

wird belannt gemacht: MD
Es sei über Ansuchen des " ^ .

Pfeifer von Gurkfeld die eMt ^
steigerung der dem I o h a " N ^ M '
Lote gehörigen, genchtl'ch " / ^ . B
geschätzten Realität sud M '> " ^
ad Herrschet Thurnancha" '
und hiezu eine Feilbietul,gs-Tag!°»
auf den

2. Ok tober 1«°"/.. , hie?
vormittags von 10 bis 1^ " " ' M
gerichts mit dem « a n g ^ ^ l
worden, dass die
Feilbietung auch unter dem H "
werte hintang?gcbeu loel0eli ' ^

Die
insbesondere jeder Licitant v " u ^ c
Anbote ein lOproc.
Licitationscommissiun zu e r l e ^ ^ „ .
das SchätzungsprototoU uno " > ^ M
buchsextruct können n, dcr ^
lichen Registratur emge clM ^ ^ D

K. k. Bezirksgericht WU",
28. August ^880. ^ . ^ A ^ Z L

(3279-3) .

Eiecutlve
Vom k. k. Bezirksgerichte ^

wird betannt gemacht: , ^ Ae»^
Es sei über Ansuchen des l' . ^ , .B

amtcs Landstraß die e k « - ^ , H
der dem Blas Levat von M ^ n
hörigen, ^richtlich mlf ^ / " ' U""" '
Realität Rctf.-Ni. 02, 62/1 " l ^
hart bewilliget und h>ezu d"l 6 ^f V"
Tagsatzungen, und zwar die >

l>. Oktober,

die zweite auf den
3. November

und die dritte auf den ^
1. Dezember !«« ' i M

jedesmal vormittags von " M ,
in der Gerichtslanzlei m U o ^ ^ ^ M

angeordnet worden, dass o ^ H ^ M ' ^
bei dcr ersten und zl"elten,6 ^elt. ,̂
um oder über dem S ä M " f ^ ^ M '
der dritten aber auch " ' " H
hintangegeben werden wn". ^ M

Die LicitationsdedlNg <e.^chH
insbesondere jeder Licttant " ° ^ Md
Anbote em wproc. V a d n " ^ ^ ^
der Licitatiunscolnmlsslou s" ^ >̂l0 .,
sowie das Schätznllgspro"', ,̂̂  >
Grnndbuchsextract tonne. ^ „ , F ,
gerichtlichst Rcg i i t ra tn reK

K.t.BezitkögcnchtLa"0,t ^ ^ ^

Ma i 1680. ^ _ ^ ^ ^ q f t D s '

(3399—3)

Eiecutlve .
Vom k. k. Bezirtsgench" ,

dorf wird bekannt g e n " s ' S e l r ^ F
Es sei über Ansuchendes^ , ,^

Umek von Vrldes (« " " ' , ".xec< F

steiqerung der oem I o ^ ^ f ^
Feistriz gehörigen « e r l c h ^ 4 H
gcschätzlel. Realität Urb ^ . ^ ^ V . "
schaft Geldes bewilliget " N d ^ ^ l ^
bietungs-TagsatzllNgen,"

a " « , Ok tobe r ,

die zweite auf d e n ^ ^

und die dritte auf den ,gß0. . M
9 Dezember ^ z bis l^,,.!

jedesmal'vormitlagsvon e , < , s ^
hieraerichts ,nit dem « « ^.c. " , cl
worden, dass die P a ^
und zweiteit ss"lbn> u ^ i ^ g^'
über dem Schätznngsw^hi ' ' ^ .
aber auch unter demftlbe" ' ^

werden wird. . ^^i„ l , " 's < ac'H

insbesondere eder ^ "^h.ulN i r>^
tem Anbote ein l 0 p r ^ ^ ^
den dcr Licitationö ^ ^ r l, ^
hat, solvie das SchH '^ ,ne „gcs^
der Grundbuchs^ a " l e
diesgerichtlichen Neg's" „ K "
werden. . .,^.^Ht ^ "

K. k. Bezirksgellly
am 10. Juni 1 t M ^
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Wne halbe oder ganze

Loge
i« > " " ' ^ '" s"r die kommende Saison

VHws^Gc,Mig,c i tbe ibeN/ar°

l w I l T ^ ^ ^
/i , Nr. 5228.

^ Uebertraqung
iW/I^^b's o.m 1b.I,ni
' ' NeMäf U ' bewilligte Relicitalion

^ l im E z ? " Germel von gränz.
«>,,- ^ Schatzwerte pr. 1637 fi. wird

>c°zen. ^ Uhr, Hiergerichts über-

!?"dlichl/?" wird der unbekannt wo

°." ^ b e H ^ ' " 5" " 3r°nz Ogrin
>M, ""bach zum surator aä 20wm

^ u s ? ^ 8 8 0 ^ ^ ^ ^berlaibach, am
^ 3 j ? H ^ — ' .

^ ̂  Nr. 4853.

7 " W.,H'"^erichte ^"lniz wird

3 > ^ ^ " " l " ^ « " des Mathias
«der^^'nec die er«. Versteife.

^ ^ ^ ' c h " l Vesel von Mitttr»

' ^ ^ und h . .

^ ^ ^ O l . o b e r .

^ ^ d r i t t ^?member

k>bH^'''^ri880,
< ^ ' n i t ^ " ° " 9 bis 12 Uhr,
lrsle, ' ^ss dir 3t '"' '^nne angeordnet
«° " ^ We ^ 3 " d " ° l i t ä t e n hei der
dr . "e r "n ^ " b i e t u n g nur um
^ " e r , " ^ch^ungswert. bei der
^ n werd'^ unter demselben hintan-

^ ' > ' i ^ ? e d l n a n i f s e . «ornach

Gr„> ĉh ' "n zu erlegm hat, so-
° t t i ch .^« I '«vrotololle und die

ss ^^ie«i , ^ " ' " ' w der dies.
^ l i , V e z H ^ u r eingesehen werden.
^80.^ls«er.cht Relfniz, am I7ten
l " 0 i ^ ^ ^ ^ ^

i> Nr. 10,443.

^Hecutive

' " « / ' ' " « «m?Ä',"»«un, der dem

'»lllr,'" !»„„«,, , ' ° " »nd d« Oiu„d.

(3703-2) Nr. 10,688. ,

Neassulmerung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städl.-drleg. Aezirtsgerichlc
in Laibach wird bclannt gemacht:

Es se> übrr Ansuche« dec Katharina
Zadergal «^n Laibach die dritte rrec. Ver-
steigerung ^cr dem Johann Pojlep von
Pleschiuze gehörigen, gerichtlich auf 540 fi,
^schätzten Realitäten Urb.-Nr. 1310, tom.
V I I I . tol. 713 N(1 Magistrat Laibach.
liinl.-Nr. 19 und 49 ad Steucr^meinde
Vvesowiz rcassunnert nnd hiezu dî  Feil»
bietungs Tagsahung auf d,n

2. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
tzormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert hinlangegcbcn werden.

Die Llritationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Uubole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^iicitlllionscomlnission zu erlegen hc»l. sowie
die Schiitznngsprotolollc und die Grund»
buchöeftracte tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. Ma i 1880.

( 3 7 0 2 - 2 ) Nr. 9827.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l . sladl.'dtleg. Äezirlsgerickle
öaibach wird bclannl gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Josef
Hren von Kleinmlalschuu die exec. Ver»
steigeinng der dem Iohaim Garbajs ill
Podaoriz gehörigen, gerichtlich auf 1975 st.
ktschätztrn Rraliliit Urb.-Nr. 108, toi.
434 aä Pfarrgilt S t . Marcin bewilligt
und hiezll drei Fcilbiclun^s'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von !0bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorralilät
uei der ersten und zwcilcn Fcilbieluxg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unlcr demselben
hlntangegeben weide» wird.

Die Ncitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gcmachtem
Anböte ein lOproc. Vadlun, zu Handen der
Licltalionscommijsion zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsezctract lünnen in der diebgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Kaibach, am 19. Ma i 1880.

( 3 7 0 4 - 2 ) Nr. 10.856.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. t. stüdt..dclea. Bezirl<>ssrrichte
öalbach wird belannt gemachi:

Es sei über Ansuchen des Hc^ll Dr.
Max. v. Wurzbach (alö (irssionar dcs Herrn
Dr. Bilcntin Zartlit in laibach) dir crec.
Versteigerung der den mindj. Ocor«.
Franz und Mart in Pomlvar von Vlcrl
gehörigen, gerichtlich auf 650 fi., resp.
325 fi. bewerteten "/« Realilalenaillheiles
8ud E ln l . -Nr . 36 »ä Steuergc>neinde
Dobrauza bewilliget und hlezu drei Feil«
bielungs'TagsatzllNgen, und zwar die erste
auf den

2. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Uicilallonsbedillgmssc, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ei« lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungbprotololl und der Grund»
buchsexlract lvnnen in der diesgerichtlichen
ReMraluc eingesehen werden.

Laibach, <»m 26. Mai 1880.

( 3 7 2 3 - 2 ) Nr. 5Ü67.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen dcr Josef Mazi schcn
Erben durch die Bormünder Mart in und
Johanna Pelriö von Tscheuza (durch Herrn
Dr. Deu iu Adelöberg) wird die mit dem
Bescheide vom 23. März 1880, Z. 343,
auf ocn 9. Juni 18»0 angeordnet ge«
wcscnc dritte excc. Fcilbtetuug der dem
Ialob ^oigelj von Niederdors Hs.«Nr. 7
gchürigcu, gerichtlich auf 2770 fi. bewer«
teten Realität 8ud Rectf.-Nr. 572 u<l
Haasberg wegen schuldigen 630 si. s. U.
auf den

2 1 . O l t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 28sten
Ju l i 1880.

( 3 7 2 0 - 2 ) Nr. 7785.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deS l. l. Slcueramles
Loilsch (uom. des h. l. f. Aerars) wird
die mit dem Bescheide vom 27. Mllrz
1880, Z. 26l5, auf den 5. August, 4ten
September und 6. Ottober 1«80 an«
geordnet gewesene excc. Fcilbietung der
dem Mathias Hlaonit von K,rchdorf
Hs. . N r . 25 gehörigen, gerichtlich auf
9885 fl. bewerteten Realität «ub Rectf.-
Nr. I^i, Ulb.-Nr. 4 uä Herrschaft Loitsch
wegen schuldigen 907 fi. 8l) lr. s. A.
auf den

14. O l t o b e r .
17. November und
15. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhangr übertragen.

K. l. Bezirlsgericht loilsch, am 9ten
August 1880.

(37l9—2) Nr. 5981.

Reassumierung
dritter exec. Feilbletung.

Ucber Ansuchen des t. l. Steueramles
i?oitsch (in Vertretung drs h. s. l. Aerars)
wird die ,uit dem Bescheide vom 30sten
Dezember 1879, Z, 11,082, bewilligte und
sohin siilierle dnlte erec. Feilbletung der
der Maria ^ogar von Ooerdorf Hs.-Nr.
73 gehörigen Realität gut) Rcctf.»Nr. üi3,
Urb..^ir. 8 llä Herrschaft ^ollsch rokli-
«uml^n^o auf den

2 1 . O l t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
22. Dezember 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem früheren Anhange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 28sten
Juli 1880.

(3729^2^ Nr. 5980.

Uebertragung
executive:' Feilvietungen.

Ueber Ansuchen des t. l. «Vleueramtcs
Latsch (num. des h. l. l. Acrars) wird
die mit dem Bescheide vom 2?. März
1880. Z 2833, auf den 16. Juni, löten
Jul i und 18. August l880 angeordnet
gewesene rrec. Feilbietuna der dem Ma«
thia» Metlnda von Zirlniz Hö.-Nr. 158
»ehürigen. gerichtlich auf 3889 fi. bewer.
leten Realität i>ul) Rectf.»Nr. 318 »ä
HaaSberg wegen schuldigen 148 si. 83 lr.
s. A. auf den

2 1 . O l t o b e r ,
2 0. November und

^ 22. Dezember 1880 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, ylergerichls
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Loilsch, am 9len
August 1880. ^

( 3 6 6 9 - 2 ) Nr. 5907.

Executive
! Realitäten-Versteigerung.
' Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg
! wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alexander
> Pavlil. (durch Herrn Dr. Menclnger) dle

executive Versteigerung on dem Iohanll
Dobnilar vou Obersernil gehüngen, gerlcht«

lich aus 4721 fi. 80 lr. geschätzten, lm
Grundbuche Kreuz »ud Urb.. Nr. 809
vorlommenden Realllilt blwilllgel und hiezu
drei Feilbieluilgs'Tagsahungti», und zwar
die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

25. November
und die dritte auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietuug nur
um oder über d?m Schätzungswen, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schcltzungsprol^loll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werd:n.

K. l. Bezirlsgericht Krainburg, um
23. August 1880.

(3728-2 ) Nr. 7664.

Executive
lltealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgericht Loilsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anto.«
Lesjal von Brauica (durch Herrn Dr
Deu in Adelsberg) die exec. Versteigerung
der der Victoria Grebenc von Zirlniz
gehvrigen, gerichtlich auf 6030 fi. geschah«
ten Realitäten «ud Rectf.-Nr. 320 und
511/4 kä Haasberg, 8ub Nectf.'Nr. 4,
Urb..Nr. 6, Post-Nr. 7 ^ä Pfarrhofsgilt
Zirlniz und 8ud Rectf.« ul,d Urö.-Nl-. 9,
Post'Nr. 60 ^ä Psarrlirchengilt Zirlniz
bewilligt und hiezu drei Feilblellmgs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die drille auf den

22. Dezember I 8 6 0 ,
jedesmal ourmiltagS von l 0 bis 12 Uhr,
tn dieser GcrichtSlaiizlei mit dem «ichanac
angeordnet worden, das« die Pfandreali«
täten bei der ersten und zweiten Fellbiclung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden.

Die ^italionsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Voitsch, am
8. August 1880.

(3689—2) Nr. I0,94l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stiidl..dclrg. Bezirksgerichte
laibach wird bclanilt geinacht:

Es sei übcr Ansuchen der t. l. Finanz,
proruralur hier dir tiecutioe Versteigerung
der dem Johann Selan von Innergoriz
gehörigen, gerichtlich auf 2224 fi. geschätz-
ten Realilälm Urb.'Nr. 30 llä Moos^
lhal und Einl.'Nr. 72 3.6 Brrsowiz be.
wil l igt und hiezu drei FellbirtungSTaa»
satzuugen, uild zwar die erste auf den

2. O l l o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbrealltätrn
bei der erstm und zweiten Feilbirtllng nur
um oder über dem Schätzlmgswrrt, bei der
dntten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitatlousbeoin^nlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gcmachtt.n
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licllalionscommisslon zu erlegen hat,
jowic die Schätzuil^oprotololle und die
Grundbuchslxlracle lüüuen iu der dies»
gerichtlichen Rcgistrüwr emycschm werden.

U°lbach, am N . Mm W 0 .
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Gabriele DücUee
ertheilt

Unterricht im Französischen
und Englischen

nach einer leicht fasslichen, schnell zum Sprechen
führenden Methode. <2884) 6 - 3

Nathhausplatz Nr. 19, I I . Stock.

Emilie Zetinovich
beginnt deu ^3696) 3—2

nach L n ^ H » lenommieiter Lehrmethode
mit I.Oktober.

Eonftresc<platz Nr . 3.

Unterricht
im Zeichnen

ertheilt noch besonders leichtsasslichcr und
gründlicher Methode Herren nnb Damen

)oscf ^mutny,
A r t i s t , derzeit in Laibach,

Giltige Auskunft ertheilt die Bnch.
Handlung I g , v. Kleimnayr H Jed. Vam<
berg. ( . U M 3 - 1

Täglich IVisclie

Hacliis-Pasteten
boi (5J942) S 1

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congressplatz Nr 7.

T. Ehrwerth,
Z<l! lNl i rz^ (38?2)4

Herrengasse Nr. 1. 1. Ttock,
ordiniert von 9 bis 5 Uhr für alle

Mund- u. Iahnkrankheiten
zur Conscrvieruug und Erhaltung der Zähne.

Kunstzähne und Gebisse
aller Art werden aufs beste und billigste an«

gefertigt und schmerzlos eingesetzt.

Nceller verdienst
ohne Kapital und ohne Risico bietet sich
für anständige intelligente Personen aller
Stände durch den Vertrieb gesetzlich er»
laubter Losspecialitäten, Offerten sind zu
richten an S. Poliyer, Budapest. Doro^
theagasse Nr. 12, l3893) :i—2

Logenantheiie j
für die nächste Theatersaisou sind
zu vergeben.

Auskunft im ,Bahischen Hof"
I . Stock._ (3711) 3—3

««erkauft werden
Hische. Kessel. Hlas-und Küchengeschirre.

Lampen. Windlichter etc.
Nähere Auskunft hierüber in F. M ü l »

l e r S A n n o n c e n ' V u r c a u . (38i)8> . ' t-3

Beehre mich. dem p.t.Publicum anzuzeigen,
dass von hcnte an bei mir halbgesclchte

Krnjner Würste,
vom 15, d. M angefangen jeden Mittwoch und
Cmnstag auch frische Bratwürste zu haben sind.

Auswärtige Bestellungen werden schnellstens
ausgeführt.

Achtungsvoll

(3782)3-3 Prtersstrahe Nr. 39.

BÖRSE-
Operationen

mit
Gewinn,
unö ^itiiir:

»j bei blök beschränktem Verlust
.<Prämie 10 bis :i0 fl, für 5000 ft,
Effecten ü 1^ d»u8»s oder b«i8,-io);
,l»j ob nun die Course steigen oder
falle» «Stellage); ej l,ei Dcpot-

.behlllten, bis die Effecten mit
Nutzen rcalisierlwr, Spcculationsläufe prompt
und discrct. lfonsoi-tial-^esäiäftc <bluß^»bi<3
50 fl, Deckung für 10>0 ft. Effecten). Provision

nur 50 kr.
V ^ " Keine Bardeckung erforderlich, " ^ W

Coulantc Nesm-guug aller Provinzbcstcl
lnngcn sowie aller ins Wechsler Geschäft
einschlugeliden Aujlrä!>c,

Auskünfte und Informationen werden
fachgemäß, lostenfrei in der '^l!14) 30 8

U»lmai H l-^iner, cvt!.,'ilt.
^ » ^ n , Heidenschuss Nr . 1, 1. Stock.

Schmerzlos
obne Elnapritsnn«,«hnt bl« V « r « » n » « ^ störenb« Vitdlcamente,

ahne r«,l»»w5»nwl»«l»«n unb »«r»5«»»t6>
rnl»^ üeill nach <<«« in nn»ähl,g«n ffäll«n b<st.
btwählten, «l»»^ n^n«u »«: ! ios<i

'o»ol l^l»«l» entstandene al« anch noch so schl

Dr. Hartmann,
»'Hallet bet met), fifacultät,

Ctb.«8.iftaJt n(t$f inetyr $al>9t>iirf)erflafie, fcnbcrn

Wien, Statt, CcHerßsttfe 9ir. 11
« O Jfoutau«i(ti;ii>!, stricture«, s inn« !<et

fraaitii, IU«i<$fui*t, Unfru^tbrtrfeit, üottuUontn,
5Z»»»»»«?»««el»« «5« >>«>

« j l l t s l l c h d i e s e l b e « e v ' l ^ l u l ' » - l i l lenafte
Discretion verbiirgt, »nb wcvbe» 1>? cb > >° c, « « n ! ?
»Us Verlange» lo!övt «in>iese>il,«t. A»4? '.,

Promessen
auf (:\ou) :\-\

"^7"IerLer Lose
a 2 fl. und Stompol;

Ored.it-X.jose
4 fl f)0 kr. und Stompol,

boido zusammen fi';'* fl. u. Stompol.
Haupttreffer

Gulden | *oo,oou"j Gulden.
Ziehung schon am 1. Oktober.

K. k. üstorreicüisclio

3 sl. StnatsloseSII.
Z!»'liuti£ am 11. November 1880.

Haupttreffer WJ,000 fl.
Doi Abiiiihmo von nur G Stück 1 Loa

prat's.

Rank- nnd fferhslorgescliäft der Administration des

IHERCUR, Budapest,
S. I'olitj^r,

Doratlju-utczu 12. I>orothea?as8el2.
Gegon Niiclin»hino wird nicht vi»rsondot

Chiococa-Liqueur
(Liquor Chiococne fortifleanH).

Wissenschaftlich ssepnist. erprobt und von
Celebritätcn enipfohle» a!« licitrefflich lie»
währtcs, absolut unschädliche diliielisches

Mittel' ' ^ ' " "
speciell zur schnellen u»d uiisieiirl»,,!!'»

Velcbunss, (5rwccku??ss und Krl i f t i-
gung dcr gcschwiichtcil lind erfchlnff-

ten Manncskraft,
Stärkung der Nerven und ihrer Spann-
kraft, überraschend in seiner wohlthätig
belebenden, begcistcrudcn mid aufmun»
terudcn Wirkung. Ist zugleich ein vor-
zügliches Universal'lixir besonders bei
schlechter oder gestörter Heroauung, Appc>
titlosiglcit, Ä'iagcnlatalrh, ttraulpf, ikolik,
Brechreiz. Tobvreu»««», Diarrhöe, Kopf'
schmerz, Bleich und (Nclbsuält, Leber,
Milz«, Nicrc», wicht-, Hhcnmn- und
Hämorrhoidnllcidcn. '.'l,le diese Zustande
werden bei Gebrnuch diesl's Chiueoca^i»
queurs schnellstens und sichrr behoben,
womit durch deren Beseitigung sol>,erichtiq
auch das höchste und släsligslc Älter er»
reicht wird llebertrisf, an Geschinacl die
»einsten Tafelliqueure, Unzählige ^lüerseu-
nungs' und Dankschreibeu vo» Aüturitnte»
üdcr die Vurzüglichleit dieses l'llloc«,'«.
I.lll»e,lr» liegen z,ir nesälli^rn Einsicht
vor, Preise per Ori^.Aouteille samn.t qe>
nauer ^rbrauchsnn'ucisuns, i „ sr.i,^ Lp ia .
chcn fl 3 ö, W. Pac!. u, Postspesei, >̂,) sv.
Haupterzcugungö- und Vcrsaudtdcpot:

v . l^. Oll lnül, Apoth, „zum Schutzengel"
Wien, Wnhring. Herreuaasse Ä?r 2« swo-
liin alle blieflichcn Vcstclluiigen z» M, l . „
sind), Filialdepst: Josef Weis;. Apo.
thelc „zum Mohren". I . Tuchlaubcu.

Pest: Ios. v, Töröl, Npoth.; T r i e f t :
Foraboichi. Apoth. ^l ̂ amolln; P r a q :
Jus Fürst. Ap.'tl) ; ^emberg : S, Äeizcr,
Äpotl^,, sowie in allen renommierten Ap».
«Helen des In> und Auslandes,

Für die Herbst-Saison!
Neuestes in

VllMn-Ellnftstüm
(8892) 3—2 bei

A. I - Fischer,

Alle Artcu (2^« ) !i0

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Vädeln 7c,,

Decorntionen jeder Avt
und alle sonstigen einschlägigen ArbeitlU

liefert zu billigsten Preisen

M Dlil'rrlet,
Tapezierer- unä Mubet^estlii lft,

Laibach, Franciücancrgcisse Nr 14.

pi? Wo ^ 1

kauft man billig«

Herren-, Kn*!,
und l'K «

Kinderkleidert'
5oi

1 lill
ist din Kriiuste Auswal'l m

Damen -Confection'
Bui

L;iib;ic]i,Elr)pi)JMit.<ingJi^^

in Oberalm bei Hallein ^
hat den Betrieb wieder misgeumnitteu und empiiehü ihre ^abrilall', ^. -̂ n»,'̂

Vclfecgl^i), Schuppen ̂ .Kweifenglcro, Ol'"odacYo^
in deutscher und belgischer Avl zur gc!iei<,te» A^üahnic. ^ ^ ^ - ^ ^

«learttndet 1848. , ^ «

Möbelhalle
des

^aidach, Anerspergplalf Nr. 7

Großes Lager uoil Möbeln^
in einfachster und elegantester Fa^on. llebenümmt zur l"lw> ,,
promptenEffectliierung Einrichtung undDrcorieruuggnnzerWohiui U
Bäder und Hotels, soiuolil in loco als cnlch in dcr Provi'l^

(ijcsscn Tichcrstcllung auch auf Ri ten. l i l l i lM
Verpackungen und Versendungen werden auf das >"^,!" ̂ 3

ausgeführt und ullr zum eigenen Postenpreise berechnet, ^^<"^ ^ ^ -
l «Heariindet l«4«. ^ ^ "

Dio auf Grund dos GutaobUms do» !»• J^'ioiJ»8^
sanitätsrathos von dnr li. k. k. Statthalter«» c«»0

MariazBlIer Magentropiß" el
sind ein vor tretf J ich wirkend^. ^
\w\ allen Krankheiten d e L Ä J S
und unüboitron'on bni AppetltloslifkelN ,-en»8 ' lBß|I'
Magens, Übelriechendem Athem, *J1 ahVhrenn*11?Jlm'
AusKtosseii, Kolik, Maffenkatarrb, ^ ( ) ( I " e r &]llJoft'
duiiK von Hand und dr i e s , Uberni^J' '« 'h en, *'j,
production, Gelbsucht, Ekel " n d J j r u,,^«»Krt d^
schmerz (falls er vorn Magon horriibrt), ^ r |nd""^r"'
Hart lelblgkel t oder VerstopsiiMsr. ü e W VÜrI"
MagreiiM mit Speisen und «etrlin»«"' ideii. fcg,

Milz-, Leber- und Iiamorrhold»1 1-^^"

Preis eines Fläschchens s a m ^ gCf
anweisung 35 kr. ric^iV1!

Echt zu habon in Laibae/i nur in dor A]>othoko a o : ) o i r l , l ' | ^
Svoboda, Proachernplatz, sowio in der Anothoko des Herrn „^j) .)' ,]fii
in itudolsHivert. I „adU?° ,,tc» I

g ^ * " W " a , r r L ^ . n . g - I Da in lotztoror Zoit unsor B w * u r „'boiifc'"1. Ho1'1'
und tfefiilscht wird, erHue.hnn wir, solbfH blos aus oinetf .',))(,]i ^"'MII^IJ
Depots zu boziolien, hauptsiicblich jodocli auf folgondo ^oll"f,'l,.;azt'Uür -a 'Jl!
hoit zu achton: Auf d(5in Glaso mü.sson dio Worto: „Kcht« ^ » j 1 ( ) iH'V'j ,vi9

tropfen — Arady & Dostal -•- Apothokor" — :iufyepr;igtftoin. <hü. „,. flü'vt)'iiei'0"
unsorom Ori^inalsiogol jfoaiojfelt soin, auf dor Obr;iucb,san*ois ^ j voj :lrU'
auf dor mit dorn BÜdni.sao dor hftiliff«« Mutterguttes von A1;','„ Sc'1" J-IH1'̂ '
Eraballafffl muss* sich dor Abdruck unsnror gorichtlicb hititorli'fr1-' s„r(,r '• _ d'1

nobon dorn liildnisso hofiiidon, dio Kmballaffo selbst niusH n»' ' jj«»1" vOis«0'
m a r k e versclilo.sHcn Hoin. KrzdUfjniss« ähnliehon odor £l° i c " ^r^Kv^1

diüao Morkmalo dor Echtheit nicht trugon, nind ül;s Fülöchimb'"1 ', j pr J*
und bittnn wir, uns dorloi Fiillo bohufa gorichtlichor Abstram b ^ ' 1
und Vorschlc'.ssor sofert anzuzoigen. , y Jt^^^tf
Cen.tral-ver«8tiid.t: Apothoko „zum Schutzengel", C.Br* * 1 ^

(8712-3) Nr. ^60^. Ignaz O,lMw'. k. ' ,,l H,,d l ,

^)clUllllllllUa)llll(z. t)iest>.„ d - r
Der lllchrkaimt wu bchitdlichen Ger-l sj, I m i i 1880. Z ' " ' H ^" ^

traud Kri^aj von Uwerloitsch wird hieiliit j K. k. Äl'zulsg^
bekannt gemacht, dass derselben H^ri ̂ 8. August 166^

Viuck und Verla« von Iz . ».«leinmayr 4 Fed. Vamberg


